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Hof und Perſonalnachrichten
erlin 26 Sept Bei der Kaiſerin fand geſtern zu Ehrenter Abg von Württemberg eine kleinere Abendtafel ſtatt zu

der auch der Reichskanzler Fürſt zu an gr laden war
Morgen früh gedenkt die Kaiſerin die Reiſe nach Rominten an
zutreten und mit dem Kaiſer in Dirſchau zuſammenzutreffen

Die Kaiſerin Friedrich wird Anfang Oktober Schloß
Friedrichshof bei Cronberg i T verlaſſen und zu längerem
Knfenthalt nach Schloß Rumpenheim in Heſſen überſiedeln
Auch die Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen be
kanntlich eine Tochter der Kaiſerin Friedrich trifft zum
zerannlen Zeitpunkte mit ihren Kindern auf Schloß Rumpen
eim einbedhie Kronprinzeſſin Stefanie von Oeſterreich be

ſuchte heute die Kaiſerin Friedrich in Cronberg und reiſte abends
J nach Schloß Wolfsgarten bei Darmſtadt zurück

Das Hofmarſchallamt in Neuſtrelitz macht bekannt daß der
Großherzog die aus Anlaß ſeines 80 Geburtstages von vielen
Seiten in Ausſicht geneommene Feier dankend ablehne da ſeine
Kräfte den damit verbundenen Anſtrengungen nicht gewachſen
ſein dürften

Der Finanzminiſter Dr v Miquel hat ſich von ſeinerletzten übrigens nicht unbedenklichen Erkrankung wieder voll
ſtändig erholt und die Amtsgeſchäfte im ganzen Umfange über
nommen

Der Staatsſekretär des Reichs Marine Amts Staatsminiſter
Contre Admiral Tirpitz begiebt ſich heute in Begleitung des
Kapitän Leutnants Scheer nach Danzig um dem Kaiſer auf der
Reiſe von Langfuhr nach Rominten Vortrag zu halten

Miniſterkriſe in Sicht
Schon wieder tauchen Kriſengerüchte auf Diesmal

ſoll es fich aber um nichts geringeres handeln als um einen
zwiſchen dem Fürſten Hohenloheund Herrn v Miquel
beſtehenden ſcharfen Gegenſatz der möglicherweiſe mit der
Amtsniederlegung eines dieſer beiden Staatsmänner enden
werde Nach der Weſtdeutſchen Zeitung, die dieſe Kriſen
gerüchte verbreitet ſoll die Urſache in der Auffaſſung über
die Folgen der Ablehnung der Kanalvorlage und
über die dadurch verurſachte Aenderung des Verhältniſſes der
Stagtsregierung zur konſervativen Partei liegen Fürſt Hohenlohe

J habe ſo wird weiter ausgeführt die Ablehnung der Kanalvorlageals
f eine ihm perſönlich zugefügte Kränkung aufgefaßt und ſei des

halb geſonnen für dieſe Niederlage an den Agrariern Räche
zu nehmen Herr Dr Miquel hingegen ſtehe heute noch auf
dem Standpunkte daß in Preußen nicht gegen die Konſer
vativen regiert werden könne und habe deshalb den Wunſch
daß dem Regierungsfeldzuge gegen die Kangloppoſition thun
lichſt bald ein Ende bereitet werde Die Krenuzztg bemerkt
zu dieſen Meldungen

Wir wiſſen nicht ob manvin der That von dem Vorhanden
ſein einer Kriſis ſprechen kann Aber von zuverläſſiger Seite
haben wir die Anſicht äußern gehört daß in der That ein
Meinungsunterſchied zwiſchen dem Präſidenten und
dem Vicepräſidenten des Staatsminiſteriums in Bezug auf die
Kanalvorlage beſtanden hat und auch noch beſteht ur ſei
es Herr Dr v Miquel und nicht der Fürſt Hohen
lohe der zur Zuſpitzung des Gegenſatzes zwiſchen den
Konſervativen und der Staatsregierung beigetragen habe
Jnsbeſondere ſei Herr v Miquel an der Maßregelung
der Beamten ſtark betheiligt auch habe er den
hierauf bezüglichen Königlichen Erlaß namens des Staats
miniſteriums gegengezeichnet und trage ſomit für denſelben in
erſter Linie die Verantwortung Wenn dieſe Darſtellung
richtig iſt ſo ſind weitere Ueberraſchungen auf dem
Gebkete der inneren Politik nicht ausgeſchloſſen Denn es iſt
ſelbſtverſtändlich daß dann auch das perſönliche Ver
hältniß des Herrn v Miquel zur konſervativen
Partei eine Aenderung erfahren und der Vice
präſident des Staatsminiſteriums dann kaum noch bei einer
einzigen der maßgebenden politiſchen Parteien eine zuverläſſige
Slütze finden würde

An anderer Stelle ſchreibt die Krenzztg
Eine gounvernementale Partei iſt heute ſchlechter

dings unmöglich die Zeiten ſind heute andere als damals wo
och der große Kanzler am Staatsruder ſtand Bismarck
5gr ſelbſt ein Programm und keine Partei vergab ſich etwas
wenn ſie ſich ihm zur Verfügung ſtellte Welche Partei aber
rönnte den Drang empfinden ſich der heutigen Regierung
sans phrase zur Verfügung zu ſtellen Selbſt bei ſo
wichtigen Vorlagen wie bei dem Entwurfe betr den Schutz
des gewerblichen Arbeitsverhältniſſes bei der Kanalvorlage
u hat die Reichs bezw Staatsleitung es verſchmäht ſich
vorher mit denjenigen Parteien ins Einvernehmen zu fetzen
zu deren Mitwirkung bei dem Zuſtandekommen der bezüg
lichen Entwürfe ſie angewieſen war Von einem feſten
Regierungsprogramm iſt überhaupt keine Rede kaum wei
man heute ob noch an der Politik der Sammlung feſtgehalten wird die politiſche Jnitiatve iſt aus den
Händen der Regierung beinahe gänzlich in die
der Parlamente übergegangen

Auch die Nationalliberalen halten die Stellung des
Miniſters v Mi quel für erſchüttert

Bei den nahen Beziehungen die der Vertreter ber Münch
N Nachr zur Umgebung des Reichskanzlers unterhält iſt es
wie die Königsb Allg Ztg ſchreibt einigermaßen be
fremdlich daß er einen phantaſievollen unzutreffenden Be
richt über die Staatsminiſterſitzung nach München gedrahtet
haben ſollte Man wird ſich erinnern daß im Herbſt 1894
gleichfalls eine Falſchmeldung über eine Sitzung des Staats
miniſteriums in demſelben Blatte erſchien die zu großen
Stagatsaltionen unter anderem zur Entlaſſung des Miniſters
des Jnnern Herrn v Köller führte Sollte hinter der Ge
ſchichte diesmal vielleicht noch eine kleine Jntrigue
ſtecken

ausLange kann es auf keinen Fall mehr dauern bis es ſie
weiſt ob Herr v Miquel noch immer ſeinen früheren influß
hat Die Freiſ z erinnert daran daß unmittelbar vor
der Rückkehr des aiſers nach Potsdam aus der Umgebung
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des Reichskanzlers in parlamentariſchen Kreiſen beſtimmte
Nachrichten über die bevorſtehende Abſicht verlauteten das
Abgeordnetenhaus aufzulöſen Auch Abg Freiherr
v Zedlitz betrachtet in der Poſt die Frage einer Auflöſung
der Abgeordnetenhauſes noch nicht als erledigt und ſucht
deshalb darzuthun daß wenn man mit dieſer Möglichkeit zu
rechnen hätte eine etwaige Auflöſung des Reichstages
g einer durchaus unhaltbaren inneren Lage führen würde

ieſe Möglichkeit einer Reichstagsauflöſung ſoll durch einen
Konflikt mit der Reichstagsmehrheit und der Centrumspartei
heraufbeſchworen werden den Herr v Zedlitz in der Poſt
ankündigt unter der Ueberſchrift Preußiſche und Reichspolitik
Dringlicher noch als die Erhöhung der Friedenspräſenzſtärke
um 7000 Mann ſei danach die Abkürzung der Zeit in welcher
der Flottenplan zur Durchführung gebracht werden ſoll Jn
dem Artikel wird verlangt daß auch die im Flottenplan vor
geſehenen Erſatzbauten ſchon jetzt ſämmtlich in Angriff ge
nommen werden ſollen

Die Reichstagsſtichwahl in Pirna
hat geſtern ſtattgefunden und aller Wahrſcheinlichkelt nach
wider alles Erwarten mit einem Siege des Antiſemiten
geendet Nach einem uns zugehenden Telegramm erhielt nach
den bisherigen Feſtſtellungen Lotze Reformpartei 12,920
Fräßdorf Sozdem 12,295 Stimmen Die ſt von
acht Ortſchaften ſtanden noch aus Bei der erſten Wahl waren
ſür den Sozialdemokraten 11,571 Stimmen den Antiſemiten
10,962 den Freiſinnigen 1825 Stimmen abgegeben worden
Es ſind alſo bei der Stichwahl noch mehr Wähler an der
Urne erſchienen als bei der Hauptwahl ſo daß die Anti
ſemiten bisher einen Zuwachs von ca 2000 die Sozlaldemo
kraten einen ſolchen von ca 700 Stimmen zu verzeichnen haben
Wieviel davon auf frühere Freiſinnsſtimmen zu rechnen iſt
läßt ſich bis jetzt natürlich noch nicht feſtſtellen das läßt ſich
erſt durch Kontrolle der einzelnen Wahlbezirke erſehen Jeden
falls haben beide Parteien die geſtern um das Mandat
kämpften aufs eifrigſte ſich um die freiſinnigen Stimmen
bemüht in geradezu abſtoßender Weiſe geſchah dies ſeitens der
Antiſemiten Der Gewählte Lotze iſt übrigens ein Freund der
Zuchthausvorlage im Gegenſatz zu den anderen antiſemitiſchen
Abgeordneten des Reichstags Sonſt iſt er nirgends hervor
getreten

Parteinachrichten

Abg Dr Lieber erklärte u a auf dem heſſiſchen
Katholikentage in Mainz der Kampf gegen die übrigen
Parteien ſei vollſtändig in den Hintergrund getreten durch den
immer ſchärfer werdenden Kampf gegen den Todfeind des
Centrums die Sozialdemokratie Geben wir uns
doch darüber keiner Täuſchung hin daß der letzte Entſcheidungs
kampf geſchlagen werden muß zwiſchen uns und ihnen Dieſe
Aeußerung berührt um ſo eigenthümlicher als die Erörterungen
über das offizielle Wahlbündniß zwiſchen Centrum und Sozial
demokratie in Bayern nwoch keineswegs verſtummt ſind und
auch in Baden gerade jetzt beide Parteien ſich im Kampfe
gegen den dortigen Todfeind die Nationalliberalen gegenſeitig
unterſtützen enn im übrigen Dr Lieber damit ſagen
wollte daß die Sozialdemokratie wirkſam durch das Cen
trum bekämpft werden könne ſo dürfte ihn ein Blick
auf das Ergebniß der letzten Reichstagswahlen in Ober
ſchleſien belehren daß das Tentrum dort in der Bekämpfung
der Sozialdemokratie nichts weniger als erfolgreich geweſen iſt
Jn Beuthen Tarnowitz ſtieg die Zahl der ſozialiſtiſchen Stimmen
von 258 im Jahre 1893 auf 7955 im Jahre 1898 im Wahlkreiſe
Kattowitz Zabrze gar von 276 im Jahre 1893 auf 9829 im Jahre
1898 Auch in den rheiniſch weſtfäliſchen Wahlkreiſen die
im Centrumsbeſitz ſind haben ſich die ſozialiſtiſchen Stimmen
nicht unweſentlich vermehrt Mit dieſer Empfehlung des Cen
trums hat Dr Lieber alſo gründlich daneben gehauen Für den
Führer der regierenden Partei iſt ein ſolch offenkundiger Jrr
thum nicht gerade empfehlenswerth

Auf die geſtrigen Mittheilungen des Vorwärts unter der
Ueberſchrift Kollege Zedlitz antwortet die Poſt Der
Vorwärts bringt einen Senſationsartikel der in einer Reihe

von Punkten mit den thatſächlichen Verhältniſſen nicht über
einſtimmt Man wird es uns nicht verdenken wenn wir es
ablehnen uns in eine Polemik mit dem Vorwärts einzu
laſſen und darauf verzichten ſeine falſchen Angaben richtig
zu ſtellen Das iſt ungemein ſchwächlich und kann nur als ein
Beweis dafür aufgefaßt werden daß die Mittheilungen des
ſozialdemokratiſchen Blattes im weſentlichen zu treffen

Die weimariſchen Sozialdemokraten wollen zu den
Verſammlungsverboten am Sonnabend in allen Städten und
auch in kleineren Ortſchaften des Großherzogthums in Ver
S Stellung nehmen die Tagesordnung iſt überallgleichlautend Jſt die Sozialdemokratie in Sachſen Weimar

ß politiſch rechtlos
Verwaltung und Rechtspflege

Den Gipfel des Fiskalismus haben einige Vorſitzende
von Einkommenſteuer Veranlagungskommiſſionen mit der Auf
faſſung erreicht daß auch die den Beamten aus Unter
ſtützungsfonbs gewährten Beträge als rpflichtige Dienſtbezüge anzuſehen ſind Es iſt vor
ekommen da ſolche Bezüge in die Nachweiſungen deriſenba nbehör en über die Dienſtbezüge der ihnen unter

ſtellten Beamten mit aufgenommen wurden Dieſe Anſtalten
iſt indeſſen wie der ar re jetzt r er en rat in den beſtehenden Vorſchriften nicht begründet Unter
tützungen an Beamte dürfen nach den jetzt allgemein maß

t Grundſätzen nur im Falle eines außerordentlichen
edürfniſſes gewährt werden und ſind daher als für

die dienſtliche Thätigkeit überhaupt nicht anzuſehen Demzufolge
kommen Unterſtützungen auch wenn ſie ſich wiederholen bei
Veranlagung der Beamten zur Einkommenſteuer nicht zur An
rechnung

Jm Anſchluß an das geſtrige ſtetkiner Telegramm betreffend die Ah von elieren Vo andsnihliedern der
National Hypotheken Kredkt Geſellſchaft iſt an

reitigkeiten zwiſchenfolgendes zu erinnern Mit perſönlichen

Saale Mittwoch den 27 September

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemt
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

r Abdruck un Origie en

den führenden Perſönlichkeiten wurden ſ Z die inneren Schwie
rigkeiten der National Hypotheken Kredit Geſellſchaft vor die
Oeffentlichkeit gebracht Zunächſt handelte es ſich um zu hohe
Beleihnngen die dem Grundbeſitze des Vorſitzenden des Auf
ſichtsrathes gewährt worden wareu Dieſer Vorſitzende war
eben Graf Arnim Schlagenthin der Sohn des bekannten Diplomaten Grafen Harry v Arnim der wie bel
dieſem Anlaß zur Erinnerung ſich drängt faſt genau vor 25
Jahren am 4 Oktober 1874 auf demſelben Gute Naſſen
heide wegen angeblicher Zurückbehaltung wichtiger amtlicher
Schriftſtücke verhaftet worden iſt Fürſt Bismarck der den
Grafen Harry Arnim ſo erbittert verfolgte iſt dieſem Staats
manne nach 16 Jahren in den unfreiwilligen Ruheſtand gefolgt
und hat dann aus amtlichen Urkunden Enthüllungen veröffent
licht die ſeinen Nachfolgern und der Politik des Deutſchen
Reiches ſehr unbequem waren ohne daß es Jemand
eingefallen iſt damals den Fürſten Bismarck wegen Zurückhaltung
wichtiger amtlicher Schriftſtücke zu verhaften oder ihn gar des
Landesverraths anzuklagen Bei der Verhaftung des Grafen
Arnim Schlagenthin handelt es ſich um Vorgänge die jahrelang
zurückliegen Es ſollen in der Zeit ſeiner Thätigkeit für die
Genoſſenſchaft Bilanzfälſchungen vorgekommen ſein für
die der Graf als Vorſitzender des Aufſichtsraths die Berant
wortung und Mithaftung zu tragen haben würde Jnzwiſchen
iſt die National Hypotheken Kredit Geſellſchaft längſt rekonſtruirt
und reorganiſirt worden Die Geſellſchaft iſt eine auf
ſeitigkeit gegründete Pfandbriefgeſellſchaft Durch leichtſinniges
Kreditgeben war ſie derart in ihren Verhältniſſen zurück
gekommen daß ſelbſt die volle Bezahlung der Zinſen der aus
ſtehenden Pfandbriefe nicht mehr erfolgen konnte

Herr v Puttkamer der Landrath des Kreiſes Kolberg
Köslin richtet an die Nat Ztg eine längere Zuſchrift die ſich
mit der bekannten Spurweiten Angelegenheit im Kreiſe Swine
münde beſchäftigt und den tetzt verreiſten dortigen Landra
auch einen Hrn v Puttkamer zu vertheidigen ſucht Danach ſ
die Verordnung über die einheitliche Spurweite bezwecken alle
Wagen welche die übermäßig ſtark befahrene Chauſſee vor
Swinemünde nach Heringsdorf benutzen zu veranlaſſen aul
einem in den Chauſſeekörper eingebauten Stahlſchienenpaar zu
fahren Die Unterhaltungskoſten der Chauſſeen erreichten näm
lich in den öſtlichen Kreiſen eine bedenkliche Höhe was auf den
mehr und mehr fühlbaren Mangel an Steinmagterial in der
norddeutſchen Tiefebene zurückzuführen ſei Man habe mit
ſolchen Verſuchen namentlich im Kreiſe Gardelegen günſtige
Reſultate erzielt Die Unterhaltungskoſten der Chauſſeen ver
ringerten ſich dadurch ganz bedeutend Gleiche Spurweite aller
Wagen ſei unerläßliche Bedingung der Benutzbarkeit derartiger
Chauſſeen Die Abſicht des ſwinemünder Landraths ſei keines
wegs rückſchrittlichen verkehrsfeindlichen Regungen entſprungen
ſondern er ſei vielmehr bemüht dem allermodernſten Verkehr in
dem wilden Puttkamerun die Bahn zu ebnen Ob die Ver
ordnung ſich durchführen läßt erſcheint trotzdem zweifelhaft
ſchon im Hinblick darauf daß die Landſtraßen des Kreiſes Swine
münde doch wohl auch von Wagen aus anderen Land un
Stadtkreiſen befahren werden

Bolkswirthſchaftliches

Der Verein zur Wahrung der Jntereſſen der
chem iſſchen Jnduſtrie Deutſchlands hielt geſtern n
Straßb urg unter Vorſitz des Kommerzienraths Dr Holtz
ſeine Hauptverſammlung ab Nachdem der Vorſitzende die Ver
treter der Landesregierung und der Kommunalverwaltung ſowie
die erſchienenen Mitglieder begrüßt hatte erſtattete Direktor
O Wenzel den Jahresbericht Nach einem Berichte des
Landtagsabgeordneten Dr Bötting er beſchloß der Verein
hierauf die preußiſche Regierung um Einberufung einer
Kommiſſion zu erſuchen die unter Mitwirkung von Vertretern
der Jnduſtrie die techniſche Anleitung die für die mit der Kon
zeſſionirung gewerblicher Anlagen betrauten Behörden erlaſſen
iſt einer zeitgemäßen den Fortſchritten der Technik entſprechenden
Reviſion zu unterziehen habe Ferner wurde beſchloſſen beim
preußiſchen Handelsminiſterium den Antrag zu ſtellen dem
Verein das Recht zu verleihen in die Bezirkseiſenbahnräthe
Mitglieder des Vereins wählen zu laſſen Die von dem Bunde
der Jnduſtriellen angeregte Bildung eines deutſchen Jnduſtrie
rathes beſchloß der Verein zu unterſtützen und wählte zur
Theilnahme an der Vorbeſprechung drei Mitglieder Ferner
wurde die Entſendung zweier Delegirten für die Berathungen
über die Errichtung einer Reichshandelsſtelle beſchloſſen

Bei der in Emden zuſammengetretenen Verſammlung
von Vertretern der rheiniſch weſtfäliſchen Jn
duſtrie und der Direktoren der Hamburg Amerika Linie und
des Bremer Lloyds handelt es ſich um weitere energiſche Fort
ſetzung der Beſtrebungen das deutſche Emden auf Koſten der
niederländiſchen Häfen zu heben an welche die rheiniſch
weſtfäliſche Jnduſtrie heute zum großen Theil ihre für daß
Ausland beſtimmten Waaren verfrachtet Die oſtaſiatiſche
Reichspoſtdampferlinie ſoll bekanntlich in Emden beginnen Die
Verſammlung ſtellte die Bedingungen feſt unter denen im
arten Maßſtabe künftig deutſche Waaren mit Umgehung der
Liederlande über Emden geleitet werden können Es wurde

beſchloſſen den weiteren Ausbau des Hafens in Emden und die
Vertiefung der Zufghrtſtraße auf 10 m anzuſtreben Nach
anderweiten Meldungen handelt es ſich vorläufig darum ob
eine Ladung von 80,000 Tons Eiſenbahnſchienen von Dortmund
durch den Dortmund Ems Kanal nach Emden befördert und
alsdann in Emden in die großen Dampfer umgeladen werden
könne Die 80,000 Tons Eiſenbahnſchienen ſind nach Klautſchou
beſtimmt Die Hamburger Packetfahrt Aktien Geſellſchaft und
der Norddeutſche Lloyd haben vertragsmäßig den Transport der
Eiſenbahnſchienen nach Kiautſchou übernommen

Die Hamburg Amerika Linie hat der braſilia
niſchen Regierung mitgetheilt daß ſie von Anfange n J ab
einen regelmäßigen Dampferdienſt zwiſchen Hamburg Park
Ceara Manaos und anderen Häfen am Amazonenſtrom ein
richten wird Der rege Verkehr zwiſchen Deutſchland und dieſer
Provinz lag bisher ganz in engliſchen Händen

Schule und Kirche
Der 20 deutſche Proteſtantentag trat geſtern a

Hamburg im patriotiſchen Gebäude unter Vorſitz von Dr Krüß
Hamburg zuſammen Es ſind 50 Delegirte anweſend

Kolonialangelegenheiten

Daß das deutſche Pachtgebiet von Kiautſchou
bereits im wirthſchaftlichen Aufſchwung befinden muß zeigt

e



raniß der Engländer in ifu an der Nordſelteh dor deutſchen Konkurrenz Wie die Dentſch
Aſſatiſche Warte mittheilt ſind es gar eigenthümliche Machen
ſchaften durch die der Taotal von Tſchiſu natürlich auf eng
ſche Anſtiſtung der Kolonie Tſintan die Lebensader unkerbinden
möchte Seit kurzem werden auf Veranlaſſung des genannten
Taotais im Jnnern der Provinz Schantung auf alle Waarende ans Tſintau kommen Likin Abgaben erhoben Dabei
werden die Händler angeblich in der unverſchämteſten Weiſeſchröpft Saat ſolle dadurch werden daß die Chineſen

re Waaren wie ſrüher über Tſchifu beziehen Vorläufig
bedarf es noch einer Beſtätigung dieſes Gerüchts Iſt die Be
ftätigung da ſo wird deutſcherſeits natürlich mit allem Nach
druck gegen den unlauteren Wettbewerb vorgegangen werden

Heer und Flotte
Wie ein pariſer Blatt meldet hätte der deutſche

Marinegattachs in London einen unbegrenzten Urlaub
erhalten da ihm die im Arſenal von Portsmouth verſchwundenen
Doknmente zugegangen ſelen Weniger als jemals ſei von einer
Relſe des Kaiſers nach England die Rede 7

Das ruſſiſche Kanonenboot Abreek Kommandant BaronRNolcken iſt von Petersburg kommend in Kiel eingetroffen

d

Ausland

Oeſterreich Nngarn
Zur öſterreichiſchen Miniſterkriſis wird von einem

Privatkorreſpondenten des Wolff ſchen Buregus aus Wien
emeldet daß die Lombinattion Liechtenſtein als voll
ändig aufgegeben gilt Fürſt Liechtenſtein iſt am Dienstag

nach Steiermark abgereiſt Der Kaiſer empfing Chlumeckhy
r Neuen Freien Preſſe zufolge ſoll neuerdings ein

eamtenminiſterium nunmehr mit Chlumecky an
der Spitze in Ausſicht genommen ſein

Fürſt Ferdinand von Bulgarien traf am Diensta
vormittag aus Ungarn in Wien ein Es erregt Aufſehen da
Fürſt Ferdinand im Auftrag des Kaiſers auf dem Nordbahnhof
offiziell empfangen wurde und in der Hofburg in den Radetzky
Apartements die für fremde Souveräne beſtimmt ſind als Gaſt
des Kaiſers Wohnung nahm was bisher ſo oft Fürſt Ferdinand
nach Wien kam nie der Fall geweſen iſt Um 11 Uhr empfing
Kaiſer Franz Joſef den Fürſten Ferdinand in beſonderer Audienz
bald darauf erfolgte der Gegenbeſuch des Kaiſers Jm Laufe
des Tages ſtattete der Fürſt ſodann dem Miniſter des Aeußern
Grafen Goluchowski einen längeren Beſuch ab Nachmittags
fand ihm zu Ehren im Schloſſe Schönbrunn eine Hoftafel ſtatt
an der außer dem Kaiſer und dem Fürſten Ferdinand die gemein
ſamen Miniſter Graf Goluchowski v Kallay und v Krieghammer
fowle der Miniſter a latero v Szechenyi und der bulgariſche
diplomatiſche Agent Sirmadjew theilnahmen

Schweiz
Der Bundesrath verzichtet zu Gunſten der Anträge der Mehr

heit der Kommiſſion des Nationalrathes betreffend die Prüfung
der Finanzlage des Bundes auf ſeinen Antrag die Jnkraft
fetzung der Verſicherungsgeſetze zu verſchieben bis
nach Einführung einer neuen Einnahmequelle zur Beſtreitung
der auf jährlich acht Millionen veranſchlagten Ausgaben für
Vecrſicherungen Dieſe Einnahmequelle ſollte das Tabakmonopol
bilden Der Bundesrath ſchließt ſich ferner im großen und

n den Anträgen der Mehrheit der Kommiſſion an betreffend
ie künftig im Staatshaushalt einzuführenden Erſparniſſe

Der Bundesrath hofft daß die beiden Räthe und das Volk wenn
ſpäter die Vorausberechnungen der Kommiſſion nicht zutreffen
und ſeine des Bundesrathes Bedenken ſich als begründet er
weiſen ſollten auch bereit ſein werden die nöthigen Einnahme
quellen zu bewilligen

Niederlande
Bei der Berathung der Antwortadreſſe auf die

Thronrede wurde in der zweiten Kammer eine Jnter
pellation über den Briefwechſel zwiſchen der Königin
und dem Papſte anläßlich der Friedenskonferenz
und über Verfolgungen von Armeniern und Jung
türken in Holland während dieſer Konferenz eingebracht
Der Miniſter des Aeußern de Beaufort erwiderte er nehme für
den Brief der Königin die volle Verantwortung auf ſich Die
Königin ſei dem Beiſpiel des Deutſchen Kaiſers gefolgt der im
Jahre 1890 gelegentlich der internationalen Arbeiterkonferenz in
einem faſt gleichlautenden Briefe den Papſt um ſeine moraliſche
Unterſtützung erſucht habe Die angeblichen Verfolgungen von
Armeniern und Jungtürken anlangend ſo ſeien ſolche weder von
h noch von ſeinem Departement angeordnet worden

Frankreich
Der Präſident Loubet empfing geſtern nachmittag in Ram

bouillet die Generalräthe von Rambouillet und erwiderte auf
eine Adreſſe derſelben das große Werk der Jude
ſich nur verwirklichen dank dem inneren Frieden deſſen Wieder
derſtellung die Regierung eifrig verfolge die Spaltungen
könnten nicht andauern Wenn einige Wolken noch vorhanden
wären ſo würden ſie ſich zerſtreuen dank der großen Anhänglich
keit der überaus großen Mehrheit der Bürger an den
Inſtitutionen des Landes Ich habe das Vertrauen, fuhr der

räſident fort daß die erwählten Körperſchaften ihr moraliſches
Anſehen gebrauchen werden damit die heftigen Streitigkeiten
und die beklagenswerthen Kämpfe aufhören Der Patriotismus
gebietet uns uns zu einigen um die moraliſche und materielle
Größe Frankreichs zu ſichern

Zum Generalſtabschef an Stelle des verſtorbenen Generals
Brault iſt der bisherige Vicechef des Großen Generalſtabes
Brigadegeneral Alfred Delanne proviſoriſch ernannt worden
Er gehörte dem Spezialkomitee für Militärjuſtiz und für Gut
achten in Militärverwaltungsſachen an
n Vvef des Nordgeſchwaders wurde Admiral Menard

jannt
Den letzten aus Algerlen eingegangenen Mittheilungen zuſolge

wären die beunruhigenden Gerüchte über die Expedition
Foureau Lamy unbegründet

Türkei
Zur P nur des Kirchenſtreites in der maze

doniſchen Stadt Kumanovo hat ein Jrade des Sultans ver
fügt daß den Bulgaren das urſprünglich für die Erbauung
einer ſerbiſchen Kirche beſtimmte Terrain in Kumanovo zurück

7 werde Gleichzeitig wird den Serben ein anderes
errain zugewieſen

Serbien
Die wiener Blätter welche das im belgrader Hochver

rathsprozeß gefällte Urtheil beſprechen geben ihrem Be
dauern Ausdruck über die große Strenge deſſelben Das
Neue Wiener Tagblatt ſagt König Alexander habe Gelegendeit durch weiteſte Anwendung des BVegnadigungsrechts eine

wirkliche Geſundung der Zuſtände in Serbien einzuleiten Die
für ſchuldig Erkannken ſeien offenbar auf den Einfluß oon maß

ebendſter Selte nicht zum Tode verurtheilt worden damit eine
emedur möglich ſelk Hoffentlich mache eine inzwiſchen am

erbiſchen Ho ger eingekehrte richtigere Beurtheilung der Lage
le 9 rten d rtheils wieder gut damit die Annahmeſchwinde

es ſei perfönlicher Haß die Triebfeder bei der Verurtheilung der
Angeklagien geweſen Die N Fr Pr die oft dem Aus
wärtigen Amte in Wien als Sprachrohr dient ſchreibt das vel
grader Urtheil ſei eine blntige Verhöhn ung von Recht
und Gerechtigkeit und eine herausfordernde Kränkung der

Rußlands Jntereſſe daß in Serbfen nicht ein Feuer auf
odere

der Balkanhalbinſel verzehren würde Auch die Mittel zur Er
haltung der Dynaſtie Obrenovitſch haben ihre Grenzen Das
ungehenerliche Urtheil des belgrader Standgerichts liege bereits
jenſeits dieſer Grenzen es e eine Schmach und könne leicht
zum Verhängniß Serbiens werden

Paſitſch der Begnadigte iſt jetzt politiſch todt Er hat dem
König Alexander ſoſort auf telegraphiſchem Wege ſeinen
Dank ſeine Ergebenheit und die Abſchwörung ſeiner politiſchen
Vergangenheit unterbreiten laſſen und iſt ohne auf die in den
Kerker wandernden Parteigenoſſen einen Blick zu werfen zu
ſeiner Familie in ſein reiches Heim zurückgekehrt Die Dankes
adreſſe Paſitſch s an den König hatte folgenden Wortlaut

Jch beelle mich in dieſem für mich und meine Famille
feierlichſten und glücklichſten Augenblicke Euerer ajeſtät
meine aufrichtigſte und tiefunterthänigſte Dankbarkeit für die
unendlich Gnade mit welcher Sie Sire von derHöhe Jhres Thrones herab mich ſtrahlend be
ſchienen haben zu übermitteln Unter dem Eindrucke
der grenzenloſen Dankbarkeit ſtehend erkläre ich Sire

an von heute ab mich von der ſtürmiſchen
politiſchen Vergangenheit loszuſagen und gelobe
meine Thätigkeit in Zukunft der der ſtaatlichen
Ordnung zu widmen die Euere Majeſtät Ende 1897 in ſo
ſichtbarer Weiſe gekennzeichnet hatten und welche dank der

raſtloſen und re Mitwirkung Jhreserhabenen Vaters einer Majeſtät des Königs
Milan als Kommandanten der aktiven Armee bereits dem
Throne Euerer Majeſtät und dem Vaterlande ſo vielen Nutzen
C hatte Jch gelobe auch ferner den Reſt meines

ebens ausſchließlich in den Dienſt meines Königs und Vater
landes zu ſtellen indem ich trachten werde gleichzeitig alle
Elemente der Unordnung zurückzuſchlagen welche ſei es durch
Worte ſei es durch Thaten die beſtehende ſtaatliche Ordnung
und den Frieden des Landes ſtören wollten Nochmals im
eigenen Namen und dem meiner Familie bringe ich Euerer
Majeſtät aus tiefſtem Herzen Dank für die große und un
erſchöpfliche Gnade und rufe Es lebe die Hoffnung der

ſerbiſchen Nation Se Majeſtät unſer König und Herr
lexander Der treueſte und ergebenſte Diener des Hauſes

Obrenowitſch und Euer Majeſtät Thrones
Nikola Paſitſch

Afrika
Das Reuter ſche Bureau erfährt daß bezüglich des Feld

zuges gegen den Kalifen nichts beſchloſſen worden ſei
Es werde bis zur Rückkehr Lord Cromer s nach Kairo keine
Entſcheidung getroffen Auch hänge viel von der Beſichtigungs
reiſe Lord Kitchener s zum Weißen Nil ab nach deren Beendigung
zwiſchen Kitchener und Cromer eine Berathung ſtattfinden dürfte
Lord Cromer reiſt Mittwoch von England nach Aegypten ab

Eine Meldung des gleichen Bureaus aus Alexandrien beſagt
dagegen Der ſofortige Vormarſch der Truppen des Sirdars
Lord Kitchener gegen den Kalifen kann des ſchlechten Wetters
wegen nicht o e Aus dem gleichen Grunde iſt der Bau
der letzten 50 Meilen der Eiſenbahn vorläufig verſchoben
worden

Amerika
An ihrem neuen Beſitz den Philippinen an die

Amerikaner nicht viel Freude Nach der geſtrigen Meldung von
der Vernichtung ihres Kanonenboots Urbaneta kommt heute
eine ſolche des New York Herald aus r wonach die
von den Vereinigten Staaten zur Anwendung gebrachten ſtrengen
Vorſchriften für Einwanderungen in Manila eine Anzahl von
nichtoffiziellen Nachfragen ſeitens auswärtiger Regierungen zur
Folge gehabt haben auch der Tarif für die Philippinen habe

ger dcichen Auseinanderſetzungen in diplomatiſchen Kreiſen
geführt

Eine Depeſche aus Los Angeles meldet Letzthin fanden zwei
Gefechte zwiſchen mexikaniſchen Truppen und
Jaqui Jndianern ſtatt letztere wurden zerſprengt mit
einem Verluſt von 96 Todten die Meyikaner tödteten nämlich
alle verwundeten jJndianer Der mexikaniſche Verluſt betrug
19 Todte und 45 Verwundete

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Wiesbaden hat Hoftheaterintendant v Hülſen dem

Rbeiniſchen Courier die Berichterſtatterkarten für das Hof
theater entzogen Die Veranlaſſung dazu iſt in der Form
der Kritik des Opernreferenten des genannten Blattes gefunden

Der in Bremen tagende Deutſche Philologentag
überſandte dem Neſtor der deutſchen Philologen Theodor
Mommſen deſſen in Silber getriebenes Medaillonbild als

An den Kaiſer wurde ein Huldigungstelegramm
abgeſandt

In Verbindung mit dem erſten allgemeinen deutſchen
Archivtag zu dem zahlreiche Theilnehmer aus Deutſchland
und Oeſterreich Ungarn in Straßburg i E e ſind
wurde geſtern die Generalverſammlung des Geſammt
vereins der deutſchen Geſchichts und Alterthums
vereine eröffnet Die Verſammlung wurde vom Miniſterial
rath Hamm namens der Landesregierung vom Bürgermeiſter
Back im Namen Straßburgs und vom Rector magnificus Ziegler
namens der Univerſität vegrüßt

Der polniſche Schlachtenmaler Alb Koſſak iſt jetzt mit
den Vorarbeiten für ein Koloſſalgemälde Das Gefecht bei
Somo Sierra 30 November 1808 beſchäftigt Das
Werk ſoll ein Seitenſtück zu des Künſtlers Bereſina Panorama
bilden und Napoleon J auf der Höhe ſeiner Erfolge zeigen Es
ſoll gleichfalls als Panorama ausgeführt werden Die Dar
ſtellung der Landſchaft hat der Maler Wywiorski übernommen
Beide Künſtler begeben ſich in nächſter Zeit nach Spanien um
an Ort und Stelle Studien zu ihrem Gemälde zu machen

Eine neue arktiſche Expedition wird Ende September
von England ausgehen Es iſt die Jeaffreſon Chowne Expedition
deren Leiter Joſeph Ruſſel Jeaffreſon ſchon im Jahre 1897 eine

gprt zur Erforſchung der arktiſchen Regionen unternommen
at Die neue Expedition hat ſich als Hauptaufgabe die Er

forſchung unbekannter Diſtrikte auf der Samojeden Halbinſel
und das Studium ihrer Bewohner geſtellt Sie geht zunächſt
nech Archangel und von da weiter nach Sibirien

Auf einer Forſchungsreiſe in Aſien iſt der öſter
reichiſche Geograph Dr Leder begriffen der ſchon 1892 die
Ruinen der aus der Tartarenzeit berühmten Stadt Karakorum
beſuchte Die letzten Nachrichten von ihm ſind aus der mongoli
ſchen Stadt Urga eingetroffen von wo aus er ſich einer der
großen Karawanen anzuſchließen gedenkt die nach der Reſidenz
des Dalai Lama reiſen er hofft auf dieſe Weiſe beſtimmt Lhaſſa
zu erreichen dieſe berühmte Stadt die ſeit Jahrzehuten den

rer verſchloſſen und daher die Sehnſucht jedes Aſien
reiſenden iſt

ek In verſchiedenen Theilen Schwedeng beſonders h den
Mälarſee herum findet man noch zahlreiche vorgeſck, chtliche
Befeſtigungen die für die Beurtheilung der cähiſtoriſchen
Peleſtignn gern von großer Bedeutung ſind Gie Dr Alm
a ren in dem ſoeben erſchienenen Ceutragtt für Ethnologie
und Urgeſchichte berichtet ſind dieſe Befelgigungen in der Regel
auf ſchwer zugänglichen Fellenhöhen Dagelegt deren eine Seiteöfters ganz ſteil abfällt Die übr gen Salen ſind durch die

älle befeſtigt und die nach en führenden Klüfte und Päſſe
ſind rei tig geſperrt Die Wälle beſtehen ausſchließlich aus
Hruchſtelnen von verſchieeſter Groöße die gewöhnlich nur auf
einander gehäuft ſind Nur ſelten bildet re Außenſeite eine
wirkliche

ganzen geſitteten Welt Es ſei in gleichem Maße Oeſlerreichs
auer Lälle aus Erde mit Stelnen gemiſcht findet

man nur in der ſonſt ähnlich gebauten Burg bei der alten Stadt

s mit der Dynaſtie Obrenovitſch auch die Ruhe auf M

gegangen und habe mich auch da ruhig verhalten

Birka Die Höhe der Wälle beläuft ſich höchſtens auf 1anche Burgen haben doppelte auch le Wate r er
ſonders bedrohte Punkte ſind durch Außenwerke verſtärkt Ge
wöhnlich iſt ein Eingang vorhanden der um die Hertheidianng
zu erleichtern oft durch ausſpringende Mauern zu einer längeren
engen Paſſage ausgebildet war Wohl kaum haben die Wäll
bei dieſen Anlagen als Kampfplatz gedient ſie waren nur
Barrièren bei deren Erſteigung der andringende Feind auf

n und von den höher liegenden Punkten aus durch Wurf
geſchoſſe m werden konnte Bei einem der Burgwällke
wurde ein Vorrath von Wurſſteinen noch vorgefunden Die
Burgwälle die meiſt in Wäldern und Einöden liegen ſollten
wohl den Bewohnern der Umgegend mit ihrer Habe in unruhigen
gtez als Zufluchtsort dienen Ueberreſte von Wohnungen

n v u e an m ſWerirrde Datirung erſchwert iſt er der ngerzeit zuzuſchreiben
iſt daher nur der Burgwall bei Birka

Die Ausgrabungen auf dem römiſchen Forum
fördern immer neue intereſſante Gegenſtände zur Berelcherung
der Antikenkabinette zu Tage So findet man ſeit einigen
Tagen im Hauſe der Veſtalinnen in großer Tiefe verſchieden
artige Gefäße die zum Waſſerſchöpfen dienten Einige beſtehen
aus einer mit Lack überzogenen weißen undurchſichtigen Maſſe
andere aus einer Art grünem Glas Jm Atrium entdeckte man
die Marmorſtatue einer reich gekleideten Veſtalin Dieſelbe
lag auf dem Rücken Nicht weit vom Forum romanum wurde
auf der Via Tusco beim Aufreißen des Straßenpflaſters ein
viereckiger Marmorblock gefunden der ein kaiſerliches Refkript
an die Tiberverwaltung enthielt Kanalarbeiter förderten ferner
einen marmornen Säulenſchaft der zum Caſtortempel gehört
hatte ans Tageslicht
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Gerichtsverhandlungen
Halle 26 Sept Die heutige Schwurgerichtsſitzung

hatte ſich mit dem traurigen Ereigniſſe zu beſchäftigen das am
29 Juli d J durch Verſchulden eines wandernden Scheeren
ſchleifers ſich ereignete Der Jahre alte Sohn des Arbeiters
Hermann Kaule in Böllberg war am Abend jenes Tages von
dem Scheerenſchleifer Ferdinand Schwämmlein aus Halle auf
dem Böllbergerwege mittels einer Scheere durch Unvorſichtigkeit
am Halſe derartig verletzt worden daß der Knabe infolge Ver
blutung nach wenigen Minuten verſtarb Gegen Schwämm
lein war nun Anklage erhoben wegen vorſätzlicher
Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge Der An
geklagte wurde aus Unterſuchungshaft vorgeführt in der er ſich
ſeit dem 30 Juli befindet Er iſt aus Hindernach bei
Schleuſingen gebürtig 37 Jahre alt verheirathet und mehrfach
wegen Bettelns beſtraft aber auch wegen Unterſchlagung und
verſuchter h mit 3 Monaten 2 Wochen wegen
Gefangenenbefreiung mit 4 Monaten und wegen Diebſtahls mit
6 Wochen Gefängniß Zu der dem Angeklagten jetzt zur Laſt
gelegten Strafthat daß er den Knaben Kaule vorſätzlich und mit
einem gefährlichen Werkzeuge verletzt habe ſo daß der Tod des
Verletzten verurſacht worden gab Schwämmlein folgende Er
klärung Er ſei an jenem Tage zwiſchen 5 und 6 Uhr abends
nach Böllberg gekommen mit einem ſeiner Kollegen der mit
einem Schleifkarren auf Erwerb ausging wobei er Schwämm
lein als Gehilfe Dienſte geleiſtet indem er bei den Einwohnern
Scheeren Meſſer und dergleichen zum Schleifen abholte Auf
der Vorſſtraße ſeien eine Menge Kinder herangekommen die ſich
beim Schleifen läſtig gemacht hätten Sein Kollege habe ihm
deshalb geſagt Jage die Kinder fort, worauf er Schwämm
lein ſich zu den Kindern VpepJet und ihnen zugerufen habe Macht
daß ihr fortkommt ie ſeien aber dageblieben und nun habe
er ſie in Furcht jagen wollen damit ſie weggehen ſollten Er
habe mit dem zur Hand gehabten Scheerenringe nach den Kindern

eſchlagen aber nicht beabſichtigt eines derſelben zu treffen
enn die Scheere am Ringe nicht offen geweſen wäre ſo hätte

nichts Schlimmes geſchehen können Nachher waren die Kinder
weg Jch bin, ſo ſagte der Angeklagte mit meinem Kollegen
weiter gegangen aber nicht ausgeriſſen da ich gar nichts von
ſchlimmen Folgen jenes Schlages ahnte Ein Bahnbeamter kam
uns nach und ſagte zu mir Sie haben ein Kind geſchlagen das
blutet und wird wohl ſterben Jch antwortete Das kann doch
nicht möglich ſein Dann bin ich ruhig mit zum ter ter

er Angeklagle mußte es vormachen wie er mit dem Scheerenringe nach
den Kindern geſchlagen hatte Aus der Bewegung konnte man
erſehen daß er den Schlag mit ziemlicher Wucht und von oben
nach unten geführt hatte Bei ſeiner Behauptung er habe nicht
die Abſicht gehabt die Kinder zu ſchlagen blieb der Angeklagte
auch im Laufe der weiteren Verhandlung Nach den Zeugen
ausſagen hat ſich der Angeklagte bei der Vernehmung durch den
Amtsvorſteher Rudloff ſehr frech benommen Gegen den Bahn
wächter Wirtky ſei er ebenfalls ungehörig aufgetreten und habe
von Reue nichts merken laſſen Der ärztliche Befund über die Ver
letzung des verſtorbenen Knaben Kaule beſagte An der linken Hals
ſeite war eine 1 em lange im übrigen kleine Oeffnung Da
hinter fand ſich die große Schlagader geöffnet in einer Länge
von 3 mra Verblutung war dann die unausbleibliche Folge ge
weſen Sogar die Speiſeröhre fand ſich angeſchnitten wodurch
es erklärlich war daß ſich im Magen des Verſtorbenen Liter
Blut befand Ein ganz beſonders unglücklicher Fall ſei es mit
dem man es hier zu thun gehabt Die Schuldfragen wurden
geſtellt auf vorſätzliche mittels gefährlichen Werkzeugs verübte

r ob durch die Verletzung der Tod des Knaben
Kaule verurſacht worden Ob mildernde Umſtände vorhanden

ür den Fall der Verneinung der Hauptfrage kam noch die
Frage wegen fahrläſſiger Tödtung in Betracht Der
Staatsanwalt kam nach Erörterung des Sachverhalts zu der
Abſicht daß der Angeklagte ſchuldig ſei der vorſätzlichen Körper
verletzung mit Todeserfolg Mildernde Umſtände würden dem
Angeklagten bewilligt werden können und es ſei die darauf be
zaliche Entſcheidung den Geſchworenen anheimzuſtellen Rechts
anwalt Weißler als Vertheidiger meinte vorſätzliches Handeln
des Angeklagten könne angenommen merden aber nur
ein ſolcher Vorſatz der nahe an Fahrläſſigkeit ſtreife Der
geringe Vorſatz ſei derartig daß dem Angeklagten
wohl mildernde Umſtände zu bewilligen ſein würden
Wenn nun fahrläſſige Tödtung angenommen werde ſo würden
alle vorgelegten Schuldfragen zu verneinen ſein da der An
geklagte den Todeserfolg als er um ſich ſchlug nicht habe
vorausſehen können ſondern höchſtens eine Körperverletzung
Fahrläſſige Körperverletzung bedinge aber einen darauf gerichteten
Strafantrag dieſer fehle im vorliegenden Falle Der Spruch
der Geſchworenen lautete auf Verneinung der erſten und auf
Bejahung der fünften Frage alſo auf Sir i fahr
läſſigen Tödtung Beantragt wurden vom Staatsanwalt
6 Monate Gefängniß das Gericht erkannte auf 1 Jahr
Gefängniß mit der Begründung bei Abmeſſung der Strafe
ſei erwogen daß eine außerordentlich gröbliche Fahrläſſigkeit des
Angeklagien vorliege und dieſer auch durch ſein Verhalten nach
der That kein Mitgefühl keine Reue gezeigt und ſo keinen Anlaß
zur milden Beurtheilung gegeben habe

e

Die 19 Jahresverſammlung des Deutſchen Vereins
für Armenpflege und Wohlthätigkeit

O Breslau 22 Sept
Die üheraus zahlreich namentlich auch aus den Kreiſen der

breslauer Buga beſuchte zweite Verſammlung wird
durch den Vericht über das Thema Naturgal und 8
unterſtüßung eröffnet Erſter Berichterſtatter iſt Bei
geordneier Dr Kaifer Worms der der Verſammlung einen
ausführlichen Druckbericht erſtattet hat in dem die gutachtlichen

von mehr als 200 Gemeindeverwaltungen in ſyſte
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Mcleſcha tsbeſuch Putz uſw benutzen würden

erhoben würden

ngrhbheen die er als Hilfeſuchender
ge

iſcher und ſehr belehrender Weiſe verarbeltet ſind Jm An
m iß hieran führt er aus Für welte Gebiete der S

beſondere für die Krankenpflege ſei ſelbſtverſtändlich nur
turalunterſtützung angebracht dagegen ſeien hinſichtlich der

efriedi ung der gewöhnlichen Lebensbedürfniſſe mannigfache9 ſchleiten gegeben für die Entſcheidung würden örtli
Zaltniſſe und die Lage des Einzelfalles beſonders dafür ma

vend ſein ob und wie weit Natural und wie weit Geld e
Sang Anwendung finden ſoll Bei ſorgſamer n ei bei

Anwendung von Naturalunterſtützungen die Erzielung von Minder
aben nicht ausgeſchloſſen dagegen lanfe die Armenverwaltung

bei umfangreicherer r äß von Naturalunterſtützung
Gefabr die wirthſchaftlichen Fäbigkelten der Unterſtützten zu
ſchwächen auch ihr Ehrgefüdl z verletzen Naturalunterſtützu
empfehle ſich daher vorzugsweiſe bei ſolchen Armen die mit Ge
nicht umzugehen verſtehen oder es unzwelfelhaft in unwirthſchaft

r Weiſe oder zur Befriedigung unerlaubter Wünſche al
m übrigen

müſſe auch die Leiſtungsfähigkelt der Armenverwaltung die l
der Pflegeorgane u dergl berückſichtigt werden ewohnheit
und hiſtoriſche Entwicklung ſeien gleichfalls von Bedeutung

Der zweite Berichterſtatter Stadtrath Mart ius Breslau hat
leichfalls einen Druckbericht erſtattet aus dem er einige wichtige
rgebniſſe heraushebt Namentlich wird weitere Kreiſe intereſſiren daß thatſächlich ſehr viel mehr Naturalanterſtüt ung

gewährt wird als aus der bisherigen mangelhaften Stgtiſti
geſchloſſen werden konnte Dies hänge vor allem damit

ſammen daß viele Naturalien die von der Armenpflege direkt
zerwendet werden gleich als Geldausgabe in den Abrechn ungen
erſchienen Jn der Sache ſelbſt ſtimmt Martius mit den Haupt

rgebniſſen Kayſer s überein Doch betont er ſtärker als dieſer
ß der Naturalunterſtützung nicht ſo erhebliche grundſätzl iche

Hedenken entgegenſtünden als von vielen Armenverwaltun gen
Namentlich ſei es bedenklich zu ſehr die

Bedeutung der wirthſchaftlichen S des Bedürft igen
chon zum Theil ein

üßt habe Auch ſei anzunehmen daß wer ſich mit Natural
unterſtützung nicht einrichten könne es auch mit Geld nicht
ſonderlich verſtehen werde Jedenfalls liege Mißbrauch mit
Geldgaben ſehr viel näher Gleichwohl werde namentlich in
größeren Städten ſchon aus techniſchen Rückſichten das Syſtem
der Geldunterſtützungen die Haupkgrundlage der Atdenvſese
bilden müſſen das aber unter Rückſicht auf die örtlichen Ver
hältniſſe und die Lage des Einzelfalles durch mannigfache
re ſegternatzuns Brot Suppe Kleidung uſw zu er

nzen ſei
Es werden nach langer Debatte von den verſchiedenen Rednern

Leitſätze vorgeſchlagen in denen der eine oder andere Geſichts
punkt ſtärker hervortritt ſchließlich ſtehen ſich zwei Gruppen
einander gegenüber Die eine will das Geldſyſtern als Haupt
form der offenen Armenpflege ausdrücklich hervorheben während
die andere ausſprechen will daß man weder Geld noch Natural
ſebeß entbehren könne und daß es ſich vor allem darum handle

e ins richtige Verhältniß zu einander zu ſetzen Die letzte
Gruppe erhält die ganz überwiegende Mehrheit der Verſammkung
Die von ihr angenommenen Leitſätze lauten

Der Zweck jeder Armenunterſtützung iſt einem vorhandenen
Nothſtand ſachgemäß abzuhelfen Ob dieſem Zweck Geld oder
Naturalgaben beſſer dienen hat eine individualiſirende Armen
pflege unter Würdigung der örtlichen Verhältniſſe und der
Lage des einzelnen Falles zu entſcheiden Die Geldunter
gung verdient überall da den Vorrang wo ſie geeignet iſt

e wirthſchaftliche Selbſtändigkeit des Hilfeſuchenden zu er
halten oder wiederherzuſtellen Naturalunterſtützung empfiehlt
ſich im allgemeinen da wo die örtlichen Verhältniſſe und Ge
ſchtspunkte ſparſamer Armenpflege es erwünſcht erſcheinen
laſſen im einzelnen Falle namentlich da wo die unwirthſchaft
liche Verwendung von Geldmitteln zu befürchten ſteht oder
Se pt bräuchliche Aurufung der Armenpflege verhütet wer

ſoll

Der letzte Verhandlungsgegenſtand Die Krankenpflege
und Hauspflege auf dem Lande iſt wie der Vorſitzende
bemerkt auf Anregung der unter dem Protektorate der Frau
Großherzogin von Baden ſtehenden badiſchen Frauenvereine
guf die Tagesordnung gelangt auch die Vorſitzende des preußi
ſchen deren Gräfin Jtz enplitz hat mitgetheilt daß
dieſe Frage in den ſchleſiſchen Zweig ind Einzelvereinen mit

lebhaftem Jntereſſe verfolgt werde
Der infolge Abhaltung des Berichterſtatters Ober Medkzinal

rath Dr Hauſer Karlsruhe ſofort zum Wort gelangende Mit
berichterſtatter Regierungsrath Düttmann Oldenburg betont
daß die Beſſerung der Krankenpflege auf dem Lande aus
bygieniſchen wirthſchaftlichen und ſozialen Gründen gefordert
werden müſſe und nach den in Baden im Kreiſe Siegen und
an anderen Orten gewonnenen Erfahrungen errichtet werden
könne wenn man neben voll ausgebildeten lediglich in dieſem
Berufe thätigen Krankenpflegerinnen auch ſolche mit einer ge
ringeren Ausbildung welche neben der Krankenpflege ihren
krüheren Beruf fortſetzen zuläßt Es bedarf aber einer Orga
niſation etwa für jede Provinz oder ſonſtig einheitliche Bezirke
mit einer Centralinſtanz die die Mitarbeit weiterer Kreiſe
ſichert insbeſondere die Gemeinden und weiteren Kommunal
verbände ſowie die Einrichtungen der ſtaatlichen Arbeiter
verſicherung heranzieht und durch Anregung und finanzielle
Unterſtützung überall Einrichtungen hervorruft letzteren dann
aber möglichſt unbeſchränkte Bewegungsfreiheit läßt Wenn
wie jetzt wohl allgemein anerkannt wird eine ſachgemäße
Krankenpflege nicht weniger als ärztliche Behandlung Voraus
fetzung für die Wiederherſtellung des Kranken iſt ſo muß
gerade mit Rückſicht auf die Verhältniſſe des platten Landes
verlangt werden daß es nicht nur ein Recht ſondern auch die
Pflicht der Krankenkaſſe oder Gemeinde iſt Krankenhauspflege
zu gewähren wenn in anderer Weiſe eine angemeſſene Pflege
nicht zu beſchaffen iſt Dieſe Forderung wird bei der bevor
Kehenden Reviſion der Kranken und Unfallverſicherungsgeſetze

erückſichtigung finden müſſen Es werden hierzu folgende
heſen angenommen

I Die Schaffung geordneter Krankenpflege auf dem Lande
iſt ein dringendes Bedürfniß

2 Arten und Formen der Krankenpflege ſind den örtlichen
Verhältniſſen anzupaſſen Als eine erprobte und beſonders
geeignete Form iſt die Anſtellung von Landkrankenpflegerinnen
wie ſie durch den Badiſchen Frauenverein erfolgt zu be
zeichnen Außerdem ſind die Träger der öffentlichen Armen
pflege und der ſozialen Verſicherung geſetzlich zur Gewährung
von Krankenhauspflege ſowelt dies die Natar der Krankheit
erfordert zu verpflichten

3 Es empfiehlt ſich für größere Bezirke freiwillige Organi
ſationen einzurichten oder ſoweit vorhanden zu benützen die
der Forderung geordneter Landkrankenpflege allgemeine An
erkennung verſchaffen ihre zweckmäßige Durchführung fördern
insbeſondere auch auf die finanzielle Betheiligung der Ge
meinden der weiteren Kommunalverbände ſowie auch der
Träger der ſozialen Verſicherung hinwirken

Einladungen für die nächſte Jahresverſammlun g liegen vor ausMannheim Mainz Heidelberg Wiesbaden Hannover Lübeck
d Um 2 Uhr wird nachdem aus der Mitte der Verſammlung
dent Vor tzeuden der Dank für ſeine Leitung und von dieſem
i gaſtfreunditchen Stadt und v Vertretung ausgeſprochen
t die 19 Jahresverfammlung geſchloſſen

e

Provinzialnachrichten

e ura HiSrpt h der rarte vor einiger Zeit auf Beſchluß unſererKädtiſchen ehörden eingeſetzte gemiſchte Kommiſſion zur Er
Went der Frage inwieweit im Hinblick auf den bevorſtehenden

ſt u arniſon die Niederlaſſung größerer gewerberluſt unſerer

Bekanntmachung in

per Betriebe in unſerer s zu beghſtigen und erleichtern
unterbreitete geſtrigen tzun wie Stadt

verordneten der V et fünf Vorſchläge p J abereits die Zuſtimmung des Ma rn haften 1
eheEinſetzung einer ſrändlgen ion für den genannten Zweck

unter dem Namen c tation Die Bewi nungeiner Summe His zu 1000 M aus dem Kämmerei Etat zur Verfügung der ertehebdeputgtior 3 Die w n eines
Gemeindebeſchluſſes dahingehend daß den ſich hier neu
niederlaſſenden Gewerbetreibenden die mindeſtens eine An
zabt von 30 ſtändigen Arbeitern unterhalten auf Beſchlußer ſtädtiſchen Behörden die Befreiung von Gebäude und Ge
werbeſteuer auf die Dauer bis zu drei Jahren gewährt werden
kann 4 Die Abſendung einer Petition an die Eiſenbahn

irektion in Halle bezw an die zuſtändigen Miniſter a betr
rweiterung des hieſigen Bahnhofes b betr

Schiffbarmachung der Saalebaren Kanals zwiſchen hier und Leipzig und Anlegung
geeigneter Ladeplätze e betr einer direkten Eiſenbahn
verbindung zwiſchen Merſeburg und Leipzig 5 Er
leichterung der Beſtimmungen der jetzt ren auordnung
bezüglich der Höhe der Wohnräume Stärke der Mauern c
Die Vorſchläge 1 2 4 und 5 fanden die Annahme der Ver
ſammlung dagegen wurde Vorſchlag 3 abgelehnt

rg Teuchern 26 Sept Selbſtmord KommunalesJn der am Wege na rebnitz gelegenen ſog Wolfsſchlucht
wurde ein Unbekannter dem Anſcheine nach ein etwa 35 Jahre
alter Handwerksburſche erhängt aufgefunden An Stelle des
erkrankten Kaufmanns G Prötzſch wurde von den Stadt
verordneten der Maurermeiſter und Stadtverordnete O Erfurth
zum unbeſoldeten Magiſtrats Aſſeſſor gewählt Die in der
Bahnſtraße gelegene Brücke über die Rippach ſoll mit einem
Koſtenaufwande von 3600 M erneuert und verbreitert werden

Die von der Firma vorm Schuckert Comp errichtete
elektriſche Anlage für Licht und Kraft ſoll am 15 Okt in Betrieb
geſetzt werden

ie Kaiſerjagd in der kolbitzLetzlingen 26 Sept r
letzlinger Haide ſoll am 14 und 15 November einem

Am rechten
Dienstag und Mittwoch ſtattfinden

M die Leiche eines
SEalbke 26 Sept Leichenlandung

Elbufer gegenüber Salbke wurde am 25 d
etwa 12 bis 13jährigen Knaben aus dem Waſſer gehoben
Die Leiche hat ſchon einige Wochen im Waſſer gelegen und iſt
möglicherweiſe infolge des Hoch wafſers weithergetrieben
Da irgendwelche Spuren von Gewalt fehlen ſo dürfte wohl einUnglücksfall vorliegen Bei der Leiche fanden ſich keinerlei
Merkmale welche auf die Perſönlichkeit ſchließen laſſen könnten

Perſonalnachrichten Dr O Doering iſt als
Konſervator der Denkmäler der Provinz Sachſen vom Kulkus
miniſter beſtätigt worden

Ordensverleihungen Dem ſächſiſchen Oberſten
Ulanen Regiments Nr 18 iſtSchmaltz Commandeur des 2 ider Rothe Adlerorden 3 Klaſſe dem ſächſiſchen Hauptmann

a v Seckendorff Gudent im 2 Grenadier Regt
r 101 Kaiſer Wilhelm König von Preußen der Rothe Adler

orden 4 Klaſſe verliehen worden Den nachbenannten Perſonen
iſt die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nicht
preußiſchen Jnſignien ertheilt und zwar des Ehrenkreuzes
3 Kl des ſchaumburg lippiſchen Hausordens dem Oberſtleut
nant a D Urban zu Naumburg a des Commandeurkreuzes
des Ordens der rumäniſchen Krone dem praktiſchen Arzt Her
zoglich ſachſen meiningiſchen Geheimen Hofrath Dr Franz zu
Langenſchwalbach

Hummelshain 26 Sept Hofjagd Heute nachmittag trafen hier Prinz Ernſt und Gemahlin ein Zu den
diesjährigen Hofjagden wird der König von Sachſen hier
eintreffen auch erwartet man den Kaiſer

Kahla 26 Sept Neue Konkurſe Jm Zuſammen
hang mit dem Zuſammenbruch des Spar und Vorſchuß

t a erfolgten während der letzten Tage wieder drei
onkurſe
n Leiſzig 26 Sept Lehrertag Verband deutſcher

Muſikdirektoren Die Präſenzliſte der anläßlich des ſächſiſchen Lehrervereinstages hier Anweſenden zeigt die Ziffer 4012

Herr Prof Dr Böhmert Dresden ſprach über die Aufgaben
der deutſchen Lehrer zur Förderung der Volkswohlfahrt und zur
Veredlung der Volksſitten Redner führte aus daß er den Satz
des Vorredners Die Kirche den Geiſtlichen die Schule den
Theologen, nicht unterſchreiben könne An der Ausbreitung
der Schule und der Volksbildung müßten alle theilnehmen Die
Ausbildung des Gemüths müſſe mehr gefördert werden der
Lehrer müſſe auch außerhalb der Schulſtube wirken Redner
verlangt eine Statiſtik über die thatſächliche Lage der Volks
ſchullehrer und die ſoziale Lage der ihnen anvertrauten Schul
kinder ſowie die Verbreitung der Grundſätze der Volkswirth
ſchaftslehre im Volke Ueber Lehrerbildung und fremdſprach
lichen Unterricht ſprach Direktor Dr Se bir S Zwickau in
zweiſtündigem Vortragg Um die Aufgaben der Volksſchule zu
erhalten ſeien tüchtig gebildete nicht gedrillte Lehrer nothwendig
daher bedürfe es einer Fachbildung der Lehrer auf der Grund
lage breiter allgemeiner Bildung Auf den Seminaren müſſe
eine Lehrmethode gepflegt werden die von Anfang an feſſele
Latein und Franzöſiſch ſeien unbedingt erforderlich Alle
weiteren Vorträge wurden von der Tagesordnung abgeſetzt und
die Verſammlung geſchloſſen Morgen findet ein Ausflug ins
Saale und Unſtrutthal ſtatt gruppenweiſe beſichtigten die
Lehrer auch heute die Sehenswürdigkeiten Heute vormittag
fand hier eine von 80 Herren beſuchte Verſammlung deutſcher
Muſikdirektoren ſtatt welche nach eingehender Diskuſſion die
Begründung eines Verbandes mit dem Sitze in Leipzig
beſchloß

Vermiſchtes
Die Geretteten vom Drot Wir theilten unlängſt mit

daß die beiden geretteten Seeleute von dem untergegangenen
norwegiſchen Schiff Drot Anderſen und Thomaſſen als ſie
dem Hungertode nahe waren einen ihrer Kameraden getödtet
und ſein Blut getrunken hatten Jetzt hat der ſchwediſchnor
wegiſche Vicekonſul in Charleſton die beiden Seeleute verhaften
laſſen ſie ſollen nach Norwegen gebracht werden

Jn MeſſinaDenkmal der ſieilianiſchen Feldartillerie
iſt dieſer Tage auf der Eſplanade am Meer das Denkmal ent
hüllt worden das an den heldenmüthigen Kampf erinnern ſoll
dem in der unglücklichen Schlacht bei Adua am 1 März 1896
die ſicilianiſchen Batterien Maſotto und Bianchini zum Opfer

elen Unter dem Kommando des Generals Albertone befanden
ch die beiden Batterien an jenem Tage in der Vorhut und

nahmen ſpäter Aufſtellung an dem Punkte Kidane Maret Von
einer ungeheueren Ueberzahl gut bewaffneter Abeſſynier an
eriffen vertheidigten ſich die Sicilianer mit Heldenmuth und
lufopferung Alle Geſchütze gingen verloren nur wenige

Artilleriſten unter ihnen als einziger Offizier der ſchwer
verwundete Leutnant Pellini überlebten den Tag Das Denkmal
iſt von dem jungen Bildhauer Salvatore Buemi aus Navarra in

Sicilien e An der Feier der Enthüllung betheiligte ſich
auch der Herzog von Aoſta

Epidemien Die anſteckende echte Ruhr tritt nach amtlicher
dem mecklenburgiſchen Medizinalbezirk

Gnoien auf Von 63 ärztlich gemeldeten Krankheitsfällen
ſind bisher ſechs tödtlich verlaufen Ein Fall wurde aus der
Gnoiener Gegend in den Amtsgerichtsbezirk Dargun ver
ſchleppt Einige Fälle von Peſterkrankungen ſollen wie der
Tägl Rundſchau aus Petersburg gemeldet wiro unter der

Arbeiterbevölkerung von Zarizyn Gouvecnement Saratow

Herſtellung eines ſchiff In

in den letzten Tagen vorgekommen ſein DMadrid vent täglich ſechs bis 423 e e
llagemeine Beſorgniß Die deutſchen Aerzte Frofch und Koſſel

d 7 vor die Peſt ſtudirt haben erforſchen jeßt in Madrid

Unslücksfälle und Verbrechen Der Poſtgehilfe Emil
Nixdorf aus Karſtädt der nach Unterſchlagung von Geld
b e Lächmn wurde iſt ergriffen worden Es wurden
bei ihm 6000 M und verſchiedene Schmuckſachen die er von
dem unterſchlagenen Gelde t hatte vorgefunden Die
24jährige Tochter des Gerichtsdieners Sauter in Stuhm
welche wie bereits gemeldet ihre jüngeren Geſchwiſter in den
Brunnen des Amtsgerichts geworfen hatte hat ſich wie die
I Ztg meldet ſelbſt der Staatsanwaltſchaft geſtelltIn E h wurde der Holzhändler Konrad Weimer

wegen Wech r in Höhe von 70,000 M verhaftet
Frankfurt a M hat geſtern abend in der Wirth

chaft Ken Fidelio ein Gaſt eine Kellnerin undann ſi ſelbſt erſchoſſen Beide ſind todt Wie
es heißt war der Mann ein Kellner aus Hamburg
Nach einer Meldung der Elberfelder Zeitung hat ſich am
Montag abend in dem hinter der Station Varesbeck auf der
Strecke Hagen Elberfeld Düſſeldorf gelegenen Tunnel ein
ſchwerer Eiſenbahnunfall ereignet Ein nach Vohwinkel be
ſtimmter Güterzug war infolge falſcher Weichenſtellung in das
Gleis der oben genannten Bahnſtrecke gerathen und wurde in
dem Tunnel von einer von der Station Mettmann ihm ent

egenkommenden leeren Lokomotive angerannt Der Material
chaden iſt bedeutend fünf Perſonen wurden verletzt darunter

die Heizer und der Zugführer Am ſchwerſten wurde der Heizer
der Lokomotive verwundet welcher abſprang und von den
Trümmern an die Tunnelwand gedrückt wurde Wie man
aus Wiesbaden meldet ſteht auf dem Neroberg der
von der ſtädtiſchen Bauverwaltung erſt kürzlich in Fach
werk neu errichtete große Reſtaurationsſaal in FlammenDas Feuer iſt in der Wärmekammer vor dem Speiſeſaal aus
ebrochen Der angerichtete Schaden iſt ziemlich bedentend
us Schlan wird gemeldet daß dort der von Hilsner der Er

mordung der Anna Hruza beſchuldigte Erbmann verhaftet wurde
Von feiner Ueberführung an das Kreisgericht Kuttenberg wurde
wegen der namhaften Erregung unter der Bevölkerung abgeſehen
Der andere von Hilsner des Mordes Beſchuldigte Waſſermann
hat ſich freiwillig dem Gerichte in Auſcha geſtellt um ſein Alibi
nachzuweiſen Jn Luzern wurde ein internationaler
Schwindler feſtgenommen der mit außer Kurs geſetzten Dollar
Noten operirte Ein ganzes Bündel ſolcher Noten wurde bei
ihm gefunden Auf der Station Rodenpol der Riga
Uskower Bahn ſtießen zwei Paſſagierzüge aus Jurjew Dorpat
bezw aus Riga kommend zuſammen Mehrere Wagen wurden
zertrümmert Der Zugführer des Rigaer Zuges iſt todt der
Heizer deſſelben Zuges ſchwer verwundet zahlreiche Paſſagiere
ſind leicht verletzt Der in Moskau bekannte Großkapitaliſt
Mamontow wurde verhaftet Er hat 800,000 Rubel von der
Verwaltungskaſſe der moskauer Archangelsk Eiſenbahn entwendet

Eine ſchreckliche Kataſtrophe wird aus der Gouvernements
ſtadt Lublin gemeldet Unweit der Stadt haben ſich von einem
bergauf fahrenden hauptſächlich mit Eiſenbahnſchienen beladenen
Güterzug acht Waggons losgeriſſen und ſind von ſteiler Höhe
in eine Compagnie Soldaten des Bielowski ſchen Regiments die
beim Bau der Babnſtrecke arbeiteten hineingefahren Dreizehn
Soldaten waren ſofort todt zehn wurden lebensgefährlich 29
leichter verletzt Die Unterſuchung iſt militäriſcherſeits eingeleitet
worden

Perſonalnachrichten Kammergerichtsrath Schröder der
langjährige freiſinnige Reichs und Landtagsabgeordnete iſt in
Eiſenach im Alter von 70 Jahren geſtorben Mitglied des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes war der Verſtorbene von 1862
bis 1877 Dem Reichstag gehörte er von 1873 bis 1898 an
Auch der Allgemeine Deutſche Proteſtantenverein hatte ihn zum
Vorſitzenden gewählt Der Verſtorbene gehörte der Freiſinnigen
Vereinigung an Nach einer Meldung aus Thann fand dort
geſtern unter großer Betheiligung namentlich der Jnduſtriellen
der Reichslande die Beerdigung Scheurer Keſtner s ſtatt
Jm Hauſe des Verblichenen hielt der ehemalige Deputirte La
lance die Gedächtnißrede Am Grabe wurden ebenfalls An
ſprachen gehalten und eine überaus große Menge Kränze nieder
gelegt Wie man aus Samaden telegraphirt liegt Giovanni
Segentini in ſeinem Atelier am Maloja ſchwer krank an
Blinddarmentzündung Der Transport ins Thal iſt unausführ
bar Ein Arzt von Samaden iſt beſtändig beim Kranken
Der Schweizer Nationalrath Sonderegger von Heiden
Appenzell iſt im Bahnzug bei Luzern am Herzſchlag geſtorben

als er zur Nationalrathsſitzung nach Bern fahren wollte
Die Univerſittät Glasgow hat aus der Hinterlaſſenſchaft von

r Brown Thomſon 200,000 M erhalten Admiral
de iſt an Bord der Olympia geſtern in New York ein

getroffen

Meteorologiſche Station zu Halle
26 September 27 September 4

G Uhr 12 Min ab Uhr 12 Min mrg

Barometer Milllmeter 745,1 745,5Thermometer Celſius 13,2 11,8Rel Feuchtigkelt e 8892/0 78920Wind SO 2 SO 1Maximum der Temperatur am 26 September 18,7 C
Minimum in der Nacht vom 26 September zum 27 September 11,02 C
Riederſchläge am 27 September 7 Uhr morgens 3,3 mwm

Donnerstag 28 September
Bedeckt und milder ſonſt vorwiegend trocken

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 26 September morgens

Memel 756 S 2 halbbedeckt Swinemünde 754 102 SSW 4
wolkig Hamburg 750 122 S 2 Regen Borkum 749 132 SW e 2
dedekt Berlin 755 152 SSW 3 Regen München 751 12
SW A halbbedeckt Wien 762 11 ſtill wolklig Trieſt 762 175 O 1
wolkenlos Peterzdurg Haparanda 752 47v Cort 762 322 WRNW 5 halbbedeckt Paris 757 15

egen

Aus dem Leſerkreiſe
A Halle Der uns von Jhnen zur Einſicht vorgelegte

Miethskontrakt iſt einer von denjenigen welche dem Vermiether
alle nur möglichen Rechte einräumen dem Miether aber alle
ihm geſetzlich zuſtehenden Rechte bis auf das Wohnen ſelbſt ab
ſchneiden Nach dem jetzigen und dem neuen Rechte 1 iſt
die Wohnung während des Miethsverhältniſſes nicht von Jhnen
ſondern vom Vermiether in brauchbarem Zuſtande zu erhalten
2 iſt daſſelbe der Fall hinſichtlich der an Oefen Fenſtern c bei
ordnungsmäßigem Gebrauch nothwendig werdenden Reparaturen
ſpeziell auch bei Beſchädigungen der Fenſter durch unab
wendbare Naturereigniſſe oder Zufälle efind Die auf die
Häuſer fallenden Einquartierungslaſten nicht von den Miethern
ſondern vom Hauseigenthümer zu tragen 4 ſind nicht alle ein

ebrachten Sachen des Miethers ſondern nur diejenigen von
hnen in welche die Zwpangkpollſtre gung anläna iſt dem Mieths

pfendrechte unterworfen 5 iſt kein Miether verpflichtet für
Straßenreinigung zu ſorgen und endlich 6 hat der Vermiether
nicht das Recht bei Nichterfüllung jeder einzelnen Bedingung
des e ereſtwrſfes ſeitens des Miethers denſelben ſofort
exmittiren zu c Sie ſehen aus Vorſtehendem was Jbven
mit dem neuen Kontrakt zugemnthet wird und deshalb Anges
vffen
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Letzte Telegramme
Frankfurt a M 26 Sept Der Renliner Dörfel inSt e bot Dreyfus ſeine Villa zum Erholungsanfent

halte an
München 27 Sept Der in der Stadt durch Hoch

wafſer angerichtete Schaden beziffert ſich bisher auf faſt
41 Millionen Mark

Budapeſt 27 Sept Der hieſige Magiſtrat beſchloß an
dem Programm für die Betheiligung an der Pariſer Welt
gusſtellung keine Veränderung vorzunehmen

Belgrad 26 Sept Meldung des Wiener k k Telegr
Korreſp Bureaus Tauſchanowitſch wurde zur Abbüßung
ſeiner neunjährigen Gefängnißſtrafe nach Poſcharewatz a
führt Alle zu zwanzigjährigem ſchweren Kerker Verurtheilte
wurden in Slkräflingskleidern und Ketten in die Belgrader
Feſtung übergeführt Paſchitſch wird morgen in Niſch
von beiden Königen empfangen werden
r

Handel Gewerbe und Verkehr
Akt Ges Mix Genest Die ar beschlossdie Erhöhung des Grundkapitals um 600,000 M Per Emissionsekurs der

neuen Aktien wurde auf 160 Proz festgesetzt zu welchem Kurse die
Darmstädter Bank den gesammten Betrag mit der Verpkliehtung über
nimmt 500,000 M den Inhabern der alten Aktien zu dem gleichen
Kurse zu belussen so dass auf vier alte Aktien eine neue entfällt Die
Kapitalserhöhung ist zur Beschaffung der durch das stetige Wachsen
des Geschäftsumfanges erforderlichen grösseren Betriebsmittel zur
weiteren Ausgestattung der auswärtigen Zweiggesechäfte und zum Bau
des Hamburger Geschäftshauses bestimmt eber die Geschäftslage
heilte die Direktion mit dass der Uwsatz im laufenden Jahre
wiederum eine Steigerung erfahren habe und das Jahresergebnias vor
aussichtlich noch besser werden dürfte als im Vorjahre

Vereinigungsgesellschaft für Steinkohle nbau im
Wurmwrevier Der Rohbetrag stellt sich auf 2,343,109 M gegen
2,428,612 M im Vorjahr Nach Abzug von 859,095 A Abschreibungen
und Reservestellungen ete bleiben 1,078,557 M verfügbar aus denen
eine Dividende von Proz gezahlt wird

Bochumer Berg werks Akt Ges Der im August erzielte
Veberschuss beträgt 10,707 M gegen 6613 M im Juli

Der Aufsichtsrath der Zuekerfabrik Kujawien Amsee be
antragt 14 Proz Dividende i V 5 Proz

Rio de Janeiro 25 Sept Wechsel auf London 7
Buenos Aires 25 Sept Goldagio 136,80

Zahblungs BEinstellungen

Amts 2 t g v W gNamen Wohnort S S S 25gericht Se 42
Herm Blümler Co lapoläa Apolda 21 9 23 10 16 10 6 11
A Bonness Kfm Kalbe M Kalbe A 19 9 21 10 11 10 4 11
Heinr Heine Kfm Magdeburg Magdeburg 21 9 11 20 10 21 11Fichhorn Kupfer Barmen Barmen 18 9 19 10 12 10 19 10
Josef Banik Kfm Ruda Zabrze 21 9 10 11 19 11 121 11
Karl Geitel Kfm Inhd Fa Gebr Geitel Magdeburg Magdeburg 22 9 11 10 10 23 11

Wochenübersicht der Relchsbank vom 23 Sept
Berlin 26 Sept

Aktiva,
1 Metallbest der Bestand an kursfühigem deutsehem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 801,865,000 Abn 11,925,000

2 Best an Reiehskassenscheinen 21,823,000 Abn 1,307,000
3 an Noten anderer Ranken 9,844,000 Abn 6,165 000
4 an Wechseln 918,310,000 Zun 34,724,0005 an Lombardforderungen 65,68,000 Abn 1,554,000
6 an Effekten 11,059,000 Zun 180,0007 an sonstigen Aktiven 71,113,000 Zun 2,869,000

Passi v a
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 30,000,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,126,960,000 Zun 33,178,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 590,224,000 Abn 18,423,000

12 die sonstigen Passi ven u 32,017,000 Zun 2,067,000

Vanren und Produktenbertehte
Halle 26 Sept Bericht äber Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Prelss gelten für
50 kg und zwar bei Partien frel Bahn hier bei einzelnen Fuhren frei
Hof hier Roggen ILangstroh Handdrusch bei Partien
1,25 in einzelnen Fuhbren 1,60 M Maschinenstroh
toggenstroh 1,00 Weizenstroh 0,85 M bei Partlen Roggen

stroh 1,25 Weizenstroh 1,09 M in einzelnen Fuhren Wiese n
heu bel Partien hiesiges oder Thüringer 8,25 bis 3,50 AI
minderwerthige Sorten 2,50 3,00 M in einzelnen Fuhren
hiesiges oder Thüringer 3,50 3,75 minderwerthige Sorten
2,50 3,25 I Kleeheu bei Partien erster Schnitt beste
Sorten 3,25 3,50 minderwerthige Sorten 2,50 3,00 M in
einz Fuhren erster Schnitt beste Sorten 3,50 3,75 minder
werthige Sorten 2,50 3,25 A Torfetreu in 290 Centner
J adungen frel Bahn hier 1,12 in einzelnen Ballen vom
Lager hier 1,50 M Häcksel gesund und trocken ba
Partien 1,75 im einzelnen vom Lager hier 2,10 M

Central Stelle der Preuss Land wirthechaſtskammern

26 Sept Notirungsstellea Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gorste Hafer

Alimark 140 160 139 146 149 165 125 152Merseburg östlich 141 157 140 160 145 162 128 150
do westl der Mulde 140 150 140 160 150 160 125 150

Btkurt 140 155 140 159155 180 120 135Danzig 142 158 143 144 135 150 118 124Königsberg i Pr II41 150 130 142 124 112Breslau 139 156 144 154 132 150 122 129
b Weltmarkt

auf Grund hentiger eigener Depeshen in Mark die Tonne einzchl Fraoht
Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itäta Unterzehiede

am 26 9 am 25 D
Von New Vork nach Berlin Weizen 757 Ois 172 49 M 171 75 M

Chicago Weizen 745 177 90 176 15Liverpool Weizen 5Ssh d 175 40 176 40Odesasa 4 Weizen 93 Kop 177 45 177 46Odesss 4 Roggen 72e Kop 15750 157 50
Riga Weizen 93 Kop 168 35 1668 35Riga a Roggen 81 Kop 152 45 152 45In Paris Weizen 19,35 Fres 156 55 156 55

Getreide
New Vork 26 Sept Telegr Rother Winte r weizen

76 Weizen September 74 Oktober Dezember 76 7,
Mai 79 Mais September 39 Dezember 37 Mai 36 Mebl
2,80 A etreidefracht 3

Chiago 26 Sept Telegr Weizen September 74
Dezember 73 Mais September 34

Liverpool 26 Sept Weizen 1 a höher Mehl unverändertHull 26 Sept Weizen fester Englischer eh höher

rer W vie Buppl w 90e w Vok 25 Sept Visible Su an Weizenao an Mals 8850 000 Bushel br 000 Bauten
Oelaaaten Oele Fottwaaren

New YHrx 26 Sept Telegr Schmalz Western steam 5,70
do Rohe um rothers 5,95

Neuss 22 Sept Wochenbericht von Jonzz Hoffmann
Rübölsagatan und Leinsaaten sowie Leinöl sehr fest u

steigend Erdnüsge und Erdnusesl aieht am Markte Räböl

l t in r dvon Rüböl ohne Fars 49h heiprig M derz a BrRapskuchen per 100 kg netto 1 o M 4 Räböl
per 100 kg netto ohne Fass flä 47,50 M nom Etwas fester

Uamburg 26 Räübol funverrollt fest loco 49,50Köin 26 Sept Kühöſ loco 92,50 per Sept 60 80
Bremen 26 Se Schmalz Fest Wileox in Tube 29 Pkg

Armour shield in Tubs 29 andere Marken in r30 Pf Speek Fest Short clear middlng loce W P
Paris 26 Sept Schlussbericht Räböl ig Sept 52,20 Oxt
29 Nov Dezbr 53,70 per Jan April 54,560

Antwerpen 26 Sept

7,80 Br
Bremen 26

loeo 21 bez u
Dez 217 Br S

New Vork

n h 26 Sept

Sehluesberieht Ratfinirtes Type
r Sept 21 Br per Okt I Br per OKt

e uNew Vork 8,95 do in
do Credit Balances at Oil City ſa

50 00

Schmalz per Sept 72
Ieumotro

am varg 26 Sept Petroleum eteigend Standard vwhlte loco

Sept Börren Schluesbericht Rafünirtes
Ofrielle Notirung der Bremer n Looo 7
6 Sept

Br
wolss

4 Petroleum Standard whte in
80 do Refined in Cases 10,20

Spiritus
n unversteuert per 10,000 1 ohne Faas

Parie 26
Oxt 86,50 Nov

Hambaorg 26 Sept Kaffee beha
26 Sept Vormittagsbericht Good

Der 26,75 Gd März 27,25 Od Mai 27
mburg 26 Sept abende 6 Uhr 55 a26,50 per eSchlussbericht Bericht der hambuK reod average Bantor per

am 33 r
a

per Sept 26,24 Gd
Aanavyre 26 Sept

Peimann Ziegler u
per Der 31,7

C0
per März 32,25

Sehlussberloht
E 37,00 Jan April

Kaffoo

affee

Ameterdem 259 Sept Java
Warserztände bedeutet über unter Null

T März 27,00

Omente 3090 Sack

good ordinary 29

n ſgrna matt Soept 38,00

m du
n

w a

Saale und UVnatrat Fall Waons

r n 2 3 2,582 2do nterpegol 432 0,593Aleleben Oberpegel 2,49 427 2 2
do Unterpegel 2 13 32,03 10l tig Edo T ulMoldan Taer Bger Elbe

mit 50 Verbrauchsabgabe M Gd do mit 70 M 44,60 M GaNordhausen 25 Sept Branntwein 45 Vol tür 100 kg ohne BudweisFass ab Brennerei d e5 o deren 40 Von a 57,50 du Dreg s zHamburg 26 Sept Spiritus Sept 195 Gd Sept Jungbunzlau 1 4 16Okt 1955 Gd Oxt Nov 19 64 e h o Laun 739 n 26 Sept Spiritus loco ohne Fas 70 M Konzumateuer Pardubita 7 4 e
re Her z 26 Sept Spiritus loco kontingeniirt 63 25 vioht Kontin t 1 25

tmerits 12 4 3 25 1Königsberg 26 Sept Spiritus für 100 loco 4 Aussi 3ver h u Ner h veslau 26 irſtus per 100 I 100 pror exeol 50 M Ver A jbrauchsah assig 26 Sept Von den oberen Plätzen wird 1 em Fall geSept 4476 per Sep n Br do 70 M Verbraueheabgabe per meläet ne Riruene 64 Zoll öeterr Maan Fraoht e M

burg das Doppel Hektoliter Pfg berahlt

schättur u Waleker 1 85,25626 nRerliner Börso Pehleieere Cement uäu 249 70e et Art Consmidet Bergw G
vom 26 September t a g u Duxer Koblen Kon e 146 500Siemens Glas Industr 14 241 00beB Anh Dessauer Pfdbr Io0o oobrol Gehen 12 219 256Ergänzung zu den Notirungen S iemens Halske 10 179,76610D Gr K B IV rz 110 8 nie Guasatahl

s s o 00 eorg Marien St A 8 143im gestr Abendblatt S Der c a 3 27 vr mr 77 95 006 So St s 146 75enburg Maschin o VI unkb b zer Kein kottn Pauly s i do o Vrt unkb b 1903 4 e00 mer s 215 10
Bank Disconto Vereinsbrauerei Artern 5 101,000 Deutseh Grundseh Obl 100 in rn e a

Berlin Wechsel 5 omb 6 Westk Draht Industrie 10 do do V VI 4 101,2 Kattowitzer 12 220 25 dAmsterdam 3 Brüssol 2 do Union Konv 16 Deuts Hyp Pfdbr 5 110,360 Königin Marienhütte 5 I156 75
Petersburg 5 Wien Aih v St Pr u r rab à 100 100 Ob König Wilhelm Konv 15 282 00 9London g Paris 2 Mittener Gues 1s 266 50b29 do alte Ser 45 94 250 do St Pr 20 351 oWilhelmshütte conv 12 135,00B 3 5 tZnordrtabr Frametaöſ d e do S 46 105 uk 1905 z 94,59 Ieopoldsgr Eäderitz So 99,596

Deutsche Fonds u Staatspap 14,50b20 do 8 301 360 uk 1908 2 96 50b IPmise Tieſban Konv 9 76 5
J z i Hann Bod Pf I uk 1904 99 006 do do St Pr 116,25Barmer Stadtanleihe 3 do do II 3 95 000 Magdeburg Bergwerx 27W a 88 30e2 Dontsehe Rigenb Prior Oblig leininger Hyp Pfd 7 95,00 b arienhütte Kötzenau 3 190,75

Magdeburger St Anl 3 et I 40 II unkdb bis 1900 5 u Pr z ir n r 75 o 26 00b26Niederl Kohlenwerigr Rroy u o 1896 do Früäwm Ptäbr 4 185 200 Rhein Stahiw Iit c 15 230,007ertpr Prov Anl z Ioetpreuss Südbahn 4 100,00Bß Sordd Gr Cred Ptäb 29 76baGSehlesisech Zinkhütten 19 346 000
Bad Staats Eis Anl 3 95 89026 IV V ukb b 1908 4 1109,29010Stadtberger Hütte 6/,i60 oBayrische Anleihe 3 96 103 penntede z Warm Kevier 7u3 131 soBraunsehw 20 Thlr L ſI27 ob Deutsohe Risenb St Prior VI 1900 uk 100 20ba0Köln Mind Pr Anth 135 be W n vt 1802 u 2 101 o v ndustr a Bergw Gas
Hamb 50 Thlr Lose 3 131,90b2 Breslan Warschan eosensche 2 1101 003Meininger 7 f Ioose 23,90bz Dortmund Gronau E 4 178,75b P B C Pa 1 I rz 110 112,2560 Allg Elektr Gesellzoh 4 190 22
Oldenb 40 Thlr Ioosel 3 Marienb Mlliawkaw 5 o III V u VI rz 100 5 138 096 Aschersleb Kaliwerke 4698,80

Ostpreuss Südbahn 5 111,00b o XIII rz 100 2 100 000 Bochumer Guasstahl

Anslänäiaehe Fonäds er Centrb Ptäbr 1866 e np orimunder nion 41195Argent Gold Ant 5 82 10b0 33 35 1906 3 95 400 Gr Berl Pferdeb T II 37 97 90do innere do Ah 77 h Binenb Prior Obligationen o Ap A B VrrI X i 4 100,00b20 Hamb Packetfahrt 4 124 25d
Barletta 100 Iire T oöss 24250 o T X VII 4 166 306061 aurahütte zu 52Bukar Stadt Anl 1884 S kdrrd ltal ne 3 57 a pr Pfabr Bk uk 1905 3 93 8C ba Naphta Obligationen 4 98 756

e e e e e heteerw 3 7 5 2 3 WEgyptische priv Anl 77 Seri Frr Staatsb gar 3 90,50B W i pI b 1904 3 97,006 v Tiele Winkler
do o r u do Ergenzuugen 3 87,40b2 CleinPao 1908 4 1121,500 Zoologizcher Garten 4 1109 100

Freiburg 15 Fr Loos 25,90 do Gold Pr 4 99,200 135 Comimn ObI 1507 8 87,090
Griech Anl 1881 84 241 ob esterr Lokalbahn 4 97,706 Gh W Bder I III Bank Aktiendo kons Goſdrente i do Noräwestbahn 5 108,000 e b v 1905 100 206 rdo Monopol Anl T 49 20b26Sdöeter Bahn Lomb 3 II u IV b 1904 3 i 94,306 Bank d Berl Kassenv So 21 006

do Gd Anl v 18900 39 206 do Obligationen 5 100 10b2B ab 1908 31 96 706 Berg Märk B i Elbt
Mailänd 10 ILire Toose 13,003 Ung Nordostb Gold 4 II unkäb 1908 101,900 Börsen Handelsverein 6 111 505
UMexikaner Anl à 100 95,8062 o Eisenb Silb A 47,1 99,606 a hische 4 ob Goth Kredit Ges 7,596do 2 20 99,806 wangorod Dombr gar 411 191 o do 95,250 öln W u Komm S 104Norweg Stnats Anl 88 3 Kosl Woronesehb Obl 498,7562 do 7 3685 106 Dapziger Privatbank 136 b
Oesterr 1860er oose 2 149,500 I Chark As Obl 8901 498503 tor ritt E I B 3 Dentsche Grupdsehnld 7 127 20

n 81 Ed 7 7 7 h 4 98 90d S Dre 4 122,500 do Etfekt R IIahn

R Kiew 8,50 m 02 B Berl7 le 4 M le e Bann et neng e e en a edo Boden Kredit 5 115 6062 Orel Griäsi 1889 4 See do Grundkreditb 4 126 808do 39 do gar 38 97 4062 Rjüsan Koslow 4 do do junge 4 1125 308BRuss Präm Anl ſ864 59 Kkjäsan Uralsk gar ukd Bergwerks u Kätten Ges Hamburg Hypoih B 8 1509,00do do 1866 9 hb 1909 4 68,70b20 Königsberg Poreineb 6 114,006Schwed St Anl 1886 3 95,106 Rjaschk Morczansk 5 A plerbeck 6 128 75b2 Leipzi er Bank 12 179,506
do do 1890 3 96,250 Rybinsk Bologoye 4 98,60b20A renberger Bergwerk 60 942,50620 übecker Kommerzb 7 142 62
äo Hyp Pldbr 1878 4 98,896 Russ Süd westbahn 4 Baroper Walzwerk o 108 7502 Bfegdeburger Privatb ,113 90lürkische Anleihe D 1 22,606 Transkaukasische 3 86 103 PBerzelius 6 125,250 Nordd Gruhd Kredit a 95 309
do Administ 5 98,99 Warschau Wiener 10er Bismarckhütte 15 318,09b26 Pr Hyp B Spielb 6
do 400 Fres Ioose I18,30b26 do IX Ser 99,250 3onifacius Bergwerk 0 1156,7502 Preuss Pfandbr B 6 118

e e A 100,70be0 r 4 4 oncordia Bergwerk 189 318 7552 l Renlkredit Bank 14,755
0 r R do unkdb b 1906 98,60o0do Staats 97 83,99 h er ige 11 400 I eſpziger Börse 26 September
Inädustrie Aktien elier 102 100 non Rent Anl 2333 86,7 Mann Gew 16882 x

C i 2783 o I8 nis u 8 Fr r2 1991 2 e do tödo s6 700 o 1879 100 ooAdwiralsgarten Bad 4 89,60026 do do o 22 do 500 86,7562 4 do Em 1875 100 000Annaburger Steingut 14 124 00 Central Pacißo Tnlr Stadtobl 1884KonV 95,50
Archimedes 12 254 5b20 5 32/0 Staatsan 1855 100 90,908 do 1876konv 95,509Bauges Berl Chrl i Liq 700,000 Anatol I 2040 M 5 ſ96,056 3 do 67 kv 40 500 97,758 33 AItb Landoblig 1000 99 90 hao B Wilm T G i Liq 850 000261 I 2640 M s 98,7561 35 Landrentenbr 500 96,500 3 do do 500 39

r s W 3 Macedonische G 0O 3 57,00 Dieerl Anh Maschinen 13 Portug Eisenb O 18860 3 i Stamm AtBerliver Bockbrauerei 10 188,7 S 1889 Ah n Div Btadp u Leipe Elektr Werke 117 008
do Brauerei Königet 4 114,50b 15 Aussig Tepl 500 fl 822 008 do elektr Strassb 127 256do Union Gratweil 7 121,506 77 Böhm Nordbahn do Gr elektr Strassb 194 75225
r n Lnko 14 279,000 Bisenbahn Stamm Aktien Buso lohrad z 5 W 10 ao r 2es ooe
reslauer Oelwerke 3 09B 0 o v BRiebecCement Bau Ges Berl 0 8 Aachen Mastrteht 5 I23 500r 108 Galiz K Ludw B 8 pa Kammgarnsp 187,250

Charlottb Wasserwerk 11 Buschtiehrader B 13 Graz Kötlach 10e do Malzt Schkeud 175 006Chem Fabr Schering 7 200 2561 Halberst Blankend I 6 2 Marienburg Mlawka 83 000 o do Wollkämmezei 163 006Chemn Masch n z ja ura Simpl kv Westb 4 45 M Mansfelder Kuxe 12100mn 7 V TDessauer Gas 12 214,00 Div Bisenb St Abt 11 Portl Cement Halle 1509 750
Bee Suleerers i Aneuun Vigenb Stamm r See arm 13e Ju senb u o Bi Stamm Prior Aktien 5 Marienburg Mlawka 9 n Wenn m e 75

mannsdo 4 eFreund Masch Konv 16 r Bank u Kredit Akt z Thür Gasges SpGörlitzer Eisenbbed 17 S Nerven T 10 Allg D Kr A Lps 197 0 Je tamw Pr 266Hagener Gussstahl G e den 7 7 reden Bann ſuei o 7 Sr Brrrarburg Wien Gummi 29 e 72 7 1 7 cm Privatw 137 000 7 St FriorHarkort st Pr konv 6 ca öueb 22 an 170 o 7Zoitzer Par u aus ſtaodo Brückenb Konv 7 r 8 o Hypothek B tat on 9 a epr 9 Zuckerfabr Glauzig 122,500do do St Pr 8 Lemberg Czernowitz r 68,Sächs van 138,506 1Hirschbe r Masch G W 5 2 7 Zwickauer 121,00B Zueckerraff Halle 26,598
Keyling Th Eiseng 6 do B FRbethaib 5 Anusal Bisonb Fr Oblr üsener z Södseterreich 32,40b2 e e 3 Aussig Tepli tzer 92,756n 3 Jz u Galiz gar Chemn Werkz Zim 1898 4 Böhm Nordbahne h e e e eJ g 0 vschr uschtiehr ſtrWerrng n 2 177 20 h re ben r Dérstewitz Rattm 66,753 93 m 97 906

92 98 J oMagdeburger Baubank 1 arzchau Terespol 5 V h 150,000 4 4e mMagdeb s b Warzehau Wien 19 Stier Vorz A xagdeb Strassenbahn 24 Geraer Futesp u W 278,006 5 Dux Bodenbach 15,706e e e 10 Germania Sehwalbe 157,500 5 33 r i5Noräd Fiawerke 7 61 0060 a Meriaionauz 89 S drae Kötiacher 64 de
Omnibus Gesellsehaft ttich Limburg O 157 o do äo I 930,000 5 do Em v 1871 u 72 102 255
Oppeln Portl Cem bweiz Centralbahn 8 1142,006 1 Hallesche Str B 4 Kaschau Oderbergu S Breglaue Nordostbabn 5 95,006 3 Kette Elbsch G Akt 79,000 4 u GoldPferdebahn Breslauer Vnionbahn 3 79,750 8 Körbisd Zuckertb 119,506 5 do GoldSangerhäuser Masch s eips Bauvank l 6 Prag Turnau

Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt
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